
Zeitgenosse VO: Schneider (1847—-1909), rlebte aber dessen relatıv kurze
Amtszeıt VOL 1900 bıs 1909 Paderborn mit dIie Verbundenheıit mit seINEM
Bıschof pragt denn auch diese 1o0graphie; isSt niıcht iıhre ache, sondern
eher erbung Verständnis den ele. und Bıschof. So wıidmet sich
Laese auch ach einer knappen arstellung des Werdegangs SC  eiders eben
der Bıschofszei: VOL allem der wissenschafflı lıterarıschen Tätigkeit Schne1-
efts der VOL der Bıschofswahl Professor Theologie 4aderbDorn WAar
eben rel191ös aszetischen und moraltheologischen Schriften, hiıer VOTL allem
das we1it verbreitete „„Das andere Leben‘“‘ widmete sich eider aber auch
etrwas überraschen! der OÖlkerkunde (sein auptwer: hier: „Die :öl-
er Als Bischof zeichnete sıch VOTL allem durch seiNE Fürsorge die
Priesterausbildung aus EKın kennzeichnendes Beıispiel dafür ist ETW die Kın-

VO  - Übungen 1 schen, en 1 gebiet NCu entstande-
11C;  - Arbeitergemeinden mMiit ihrem en Polenanteil seelsorgerlich gerecht
werden In vielfachen Visıtations- und Fiırmungsreisen lernte SE} großes
1stum kennen Sein en als Bıschof wird aber auch esamtumteld VO  -

Staat und Kırche dargestellt der Leser er durchaus interessantes Bıld
des ersten Jahrzehnts des 20 ]  rhunderts wıilhelminischen Deutschland,
also schon nach den Erlebnissen und Erschütterungen des Kulturkampfes, VOTL

Augen gestellt.
7 we1i Festsc.  en also dıe dıe westfähsche Kırchengeschichte VO  -

Wert sind und die sowohl den enJubilaren als auch den Herausgebern
Ehre gereichen S1e EINCUETN zugleich die erbundenhe!1: mit den Gefeierten,
sowochl Kollegenkreis als auch der Mitgliedschaft unseres Vereıins

Bernd Hey

Wilfried Reininghaus/ Karl Teppe (Hg.) Verkehr und Kegzon IM und Jahrhun-
Westfähsche Beispiele orschungen Regionalgeschichte Bd 29) Ferdi-

and Schöningh aderDorn 1999 426 geb
Das 150jährige Bestehen der Köln-Mindener Eısenbahn 1997 wurde u.. mit
inem wissenschaftlıchen Kolloqutum begangen; dıe Beıiträge NIC: alle) WCI-
den hier veroöffentlicht. Wıe schon der 1ıte des Bandes anze1gT, geht einmal
darum dıe ‚„‚westfalischen Beispiele exemplarisch („esamtkomplex „„Ver-
kehr und egion sehen ZU1Nn anderen aber auch darum dıe Eısenbahn
nıcht isohert, sondern Zusammenhang aller Verkehrsmittel sehen SO

Wasserverkehr
eschäftigen sıch dıe Aufsätze denn auch mit Eısenbahn aßen- und

Zu Beginn ıbt ıltrıed Reininghaus einen gelungenenerber den
tuellen Stand der Verkehrsgeschichte, indem S1IC VO:  - den bete!1
Nachbarwissenschaften her gleichsam einkreist und als geschichtliche Diszıplın
bestimmt. FKın Überblick ber dıe isherigen historischen Forschungen Zum

Verkehr, gegliedert ach den einzelnen Verkehrsmitteln, erlaubt dann B
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Zugriff auf übergreifendé hıistorische Fragestellungen und Perspektiven bzw.
Problemtelder einer regionalen Verkehrsgeschichte, y x auch die sozıialen
Auswirkungen der sturmischen technischen o  en  ung der erk:  S
muittel. Der Abschnitt „Agenda eine Verkehrsgeschichte Westfalens der
erne  6 benennt eine eihe VO:  — Aufgaben die künftige orschung, und

versteht sich, 4SS der vorliegende Band diesen Kanon noch nıcht abdecken
kann. Deutlıch überwiegen die Be1 schafits- und erwal ge-
chıichte des westfäliıschen Verkehrswesens (wohl auch bedingt durch dıe bes-
SCIC Quellenlage den entsprechenden Archiven): Bergbehörden, Zechen
und Zechenba  en; Staat und Chausseebaugesellschaften beim traßenbau;
die Eisenbahngesellschaften den Westprovinzen; 1isenbahnkomitees und
senbahnräte; private eDen- und einbahnen; staatlıche Flussregulierungen
und auten; einisch-westfälisches Schnellbahnprojekt; utobahnbau
und -planung; Subventionierung der jegerländer chwerindustrie durch redu-
zierte Eıisenbahnfrachttarıfe USW. Selbst be1 Ihemen wie der Entwicklung des
LKW-Fernverkehrs und der Integration VO: anrern den Verkehr wıird
dıe enkende Han:! des Staates und seiner Behörden deutlıch. Und auch dıe
Rolle der Fremdenverkehrsverbände be1 der Förderung des Tourismus wıird
HSC ınter dıe Lupe SCNOMMECN.,

Man merkt: och verbleibt eine solche Geschichte des westfälischen Ver-
IS weitgehend öffentliıch-rechtlich geregelten Raum, dem Staat,
Kommunen und Verbände (durchaus mıit Erfolg) zusammenwirken. Eıne
Kultur- und Sozialgeschichte des Verkehrs, wIie S1Ce Reininghaus und Tenfelde
inleitend als eiIne möglıche Alternative einfordern, ist dıes och nicht, doch
bleibt der vorliegende Band verdienstvall: referiert den tuellen For-
schungsstand, argumentiert auf hohem Nıveau, ze1igt dıe Vorteıle interdisziplı-
narer Zusammenarbeit und re: weiterer Forschung auf diesem Gebiet An.

Bernd Hey

Wihried Reininghaus (Hg.) Dze Revolution 848/49 In Westfalen und L zppeen
Hıstorischen Kommission Westfalen, 16), Aschendorff, Münster 1999,

523 Da geb.;
W ılfried Reininghaus/ Horst Conrad (Hg.), Für Freiheit und Recht. Westjalen und Lzppe
In der Revolutzon 848/49, Aschendorff, Münster 1999, 5.4 Abb., geb
Die 150 Wıiederkehr der Revolution VO 1848 stand es  en zunächst
Schaffen der Feiern ZuUum 350jährigen Jubiläum des Wes  schen Friedens
gleichen Jahr 1998 So WAar taktısch klug, dıe Veranstaltungen 458er Re-
volution mehr auf das Jahr 1999 konzentrieren; aber wurde auch das
wissenschaftliche und ffentlıche Interesse mehr auf das SONS eher weniger
aufmerksam betrachtete zweıte Revolutionsjahr 1849 gerichtet. 18 und

Februar 1999 fand serlohn dıe Tagung der Hıstorischen Kommisstion
es  en statt, deren Beiträge und KErtrage der Leiter des Staatsarchivs
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